
 

 

 

 

Kreis 1 – Oberfranken 
Bamberg / Bayreuth / Kulmbach 

 

Start am 02./03. Juli 2011 

 
 



Der bayerische Toto‐Pokal 2011/12 startet in unserem Kreis erstmals mit einer Turnier‐

Pokalrunde.  An  den  einzelnen  Turnieren  nehmen  sechs  Vereine  teil,  die  ihren  Sieger 

ermitteln. 

Mit  dieser  Turnierform  soll  die  Attraktivität  bereits  zu  Beginn  des  Wettbewerbs 

gesteigert  werden.  Die  teilnehmenden  Vereine  können  vor  Saisonstart  mit  ihrem 

kompletten  Spielerkader  antreten.  Gespielt  wird  in  zwei  3er  Gruppen  nach  dem 

Spielmodus „Jeder gegen Jeden“ mit einer Spielzeit von einmal 45 Minuten.   

Besteht  Punktgleichheit  nach  den  Gruppenspielen  (Torverhältnis  oder  mehr  erzielte 

Tore zählen hier nicht), so wird der Sieger durch Elfmeterschießen ermittelt. Endet das   

Finale  unentschieden,  so  wird  der  Sieger  ohne  Verlängerung  durch  Elfmeterschießen 

ermittelt. 

Die Turnier‐Pokalrunde des Toto‐Pokals ist bayernweit ein Pilotprojekt und wurde mit 

Zustimmung  des  Verbands‐  und  Bezirksausschuss  für  den  Kreis  1  zunächst  einmalig 

genehmigt.  125 Vereine haben  im Kreis 1  in diesem  Jahr bei  der Teilnahme am Toto‐

Pokal  2011/12  gemeldet.  Logistisch  aber  auch Belastungsmäßig  einer  hoher Aufwand 

für  Spieler, Verein und der  Spielleitung.   Auf  einen  langen Weg bis  ins Kreisfinale  soll 

verzichtet  werden  und  die  Vereine  mit  ihren  Trainern  können  nun  wieder  eine 

gezieltere Saisonvorbereitung vornehmen.  

Bei der Zusammensetzung in Runde 1 wurde auf Regionalität geachtet, damit mit Derbys 

ein  Anreiz  geben  ist  und  die  ausrichtendenden  Vereine  zusätzlich  wirtschaftliche 

Einnahmen generieren können. 

An  der  Winterarbeitstagung  hat  die  Mehrheit  der  Vereine  unserem  Vorschlag 

zugestimmt  und  wir  hoffen,  dass  mit  dieser  Einführung  des  Pokalwettbewerbs  eine 

ähnlich gute Resonanz, wie bei den Hallenkreismeisterschaften, erreicht wird.  

Ein  attraktiver Pokalwettbewerb hat  zudem  langfristig bessere Vermarktungschancen. 

„Große“  Vereine  nehmen  den  „kleinen“  Vereinen  die  Siegprämie  auf  Kreisebene  nicht 

mehr weg. Deshalb nehmen alle Vereine auf Verbandsebene (Landesliga, Bayernliga) im 

Kreiswettbewerb nicht mehr teil. Erst ab der 1. BFV‐Hauptrunde gehen dann die Vereine 

FC  Eintracht  Bamberg  (Bayernliga),    SpVgg  Bayreuth,    DJK  Don  Bosco  Bamberg,  SV 

Memmelsdorf, TSV Neudrossenfeld, ASV Hollfeld und SV Pettstadt (alle Landesliga) mit 

den 24 Kreispokalsieger auf Landesebene an den Start. 

Der  Kreispokalsieger  erhält  eine  Siegprämie  in  Höhe  von  700  Euro  von  unserem 

Hauptsponsoren  Lotto  Bayern.  Das  Endspiel  des  Toto‐Pokals  auf  Kreisebene  ist 

bayernweit am Sonntag, 21. August 2011.  

gez. 
Hans-Georg Maciejonczyk, Kreisvorsitzender 
Manfred Neumeister, GSL 
Gerd Rieß, GSL 
 



 
Spielort: 17 

TSV Windeck Burgebrach 

Datum: 02. Juli 2011 oder 3. Juli 2011 

 

Gruppe 1 

TSV Windeck Burgebrach 

SV Frensdorf

ASV Sassenfahrt 

 

Spielplan: Es kann auf Kunstrasenplatz gespielt werden. Bitte um Beachtung! 

Nr.  Zeit  HV  GV E

1  13:00  TSV Windeck Burgebrach : ASV Sassanfahrt 

2  13:50  E. Ober‐ Unterharnsbach : DJK Schnaid‐Rothensand 

3  14:40  ASV Sassanfahrt : SV Frensdorf 

4  15:30  DJK Schnaid‐Rothensand : DJK Stappenbach 

5  16:20  SV Frensdorf : TSV Windeck Burgebrach 

6  17:10  DJK Stappenbach : E. Ober‐ Unterharnsbach 

7  18:15  Sieger Gruppe 1 : Sieger Gruppe 2 

 

Spielzeit bei alle Partien 1mal 45 Minuten. Besteht Punktgleichheit nach den 
Gruppenspielen (Torverhältnis oder mehr erzielte Tore zählen hier nicht), so 
wird der Sieger durch Elfmeterschießen ermittelt. Endet das   Finale 
unentschieden, so wird der Sieger ohne Verlängerung durch Elfmeterschießen 
ermittelt. 

Der Turniersieger ist verpflichtet, in der nächsten Runde anzutreten. 

 

 
gez. Manfred Neumeister 

Gruppe 2

Eintr. Ober‐Unterharnsbach 

DJK Stappenbach

DJK Schnaid‐Rothensand 



 


